
  

Die Geschichte der Hänigser Handballer*innen
von 1928 – 2021

Teil 1 – bis 1974
Eine Fotogeschichte mit kurzen Hinweisen.

Hänigsen, im Oktober 2021



  

In dieser Präsentation werden nur Bilder gezeigt, daher fängt die 
Geschichte nicht 1928 sondern erst 1935 an. Wie überall wurde in 
Hänigsen anfangs nur Großfeldhandball gespielt, u.a. weil es keine 
Sporthallen gab. Obwohl in Hänigsen auch die Frauen bald Handbhall 
spielten, liegen die ersten Fotos von den Damen erst ab 1969 vor!

Die textliche Verarbeitung der Hänigser Handballgeschichte ist in Arbeit 
und wird später veröffentlicht.

Wir danken zunächst den vielen Handballfreunden*innen, die uns Fotos 
zur Verfügung gestellt haben.

Hinweise an Mail: handballchronik@friesen-haenigsen.de

Otmar Brandes im Juli 2021



  

oben links nach rechts:

v.l.n.r.. Schiedsrichter, Karl Mikolaiczak, Werner Schaprian, August Schönstein, Willi Behrens, Emil Mikolaiczak, Fritz Schmidt, Alfred 

Weber, Willi Oppermann, Spielwart Gerlach, davor Wilhelm Meyer, Karl Tannenberg und Albert Lotz

1935

1. Herren



  

Die alten Vereinsnamen / -strukturen waren nach Kriegsende von den Alliierten verboten. 
Genehmigt wurde der Neubeginn unter dem Namen Sportclub Hänigsen, der am 01.11.1945 gegründet wurde. 
Karl Tannenberg wurde hierbei zum Abteilungsleiter Handball gewählt.

01.11.1945

HSC
Hänigser Sportclub



  

1946 Der alte Sportplatz    
         am Burgdorfer Berg

Der Kiosk 

Spielszene

Im Hintergrund die 
Gebäude vom 
Landwirt Dirk Sander



  

Ostern 1946

Großfeldhandball 
auf Sand

Ostern 1946 fand ein Freundschaftsspiel 

zwischen Hänigsen und Burgdorf statt (11:1).



  

Ostern 1946 Teamfoto vor der BarackeOstern 1946 Teamfoto vor der BarackeOstern 1946 Teamfoto vor der Baracke

Das Foto zeigt das Burgdorfer und Hänigser Team nach dem Freundschaftsspiel.
Namen waren nicht zu ermitteln, die Burgdorfer haben das Dreieck-Emblem auf der Brust.



  

1951

Damen

hintere Reihe v.l.n.r.: Christa Oldenburg, Mariechen Hoff (Begalke), Cäcilie (Cilla) Bode (Gerhard), Rosi Eschholz (Oeding), 
mittlere Reihe: Rosel Janneck (Vasterling), Elfriede Fricke (Sellemann), Erika Bewer, 
vordere Reihe: Renate Erhard, Linde Matuschek, Ursel Hille.
Aufnahme 1951 in Uetze; Namen von Elfriede Sellemann u. Cäcilie (Cilla) Gerhard;



  

1953

Erwin Görtzen



  

v.l.n.r.:
Trainer Franz Kuppardt, Hermann Pöhler, Heinz Gierig, Hans-Adolf Grebien, Reinhold Paare, Adolf Düvel, Gerhard Firnhaber, 
Herbert Fröhlig, Hubert Bischof, Ewald Bork, Ferdinand Morett (verdeckt) Adolf Feldmann
Quelle: Bild stammt von Ingrid Wiedera, geb. Schönstein
Auskunft der Namen: Elfriede Sellemann, Charlotte Koch, geb. Tannenberg, Rolf Morett und Karl Tannenberg

1956

1. Herren



  

1957
Die erste große Krise.

Großfeldhandball wird in Hänigsen eingestellt. 
Es sind nur noch 2 Senioren- und ein Jugendteam am Start.
Es gibt keine Sporthalle.

1959 
Einweihung der ersten Turnhalle in Hänigsen
In Hänigsen wird die modernste Turnhalle (Schwingboden, voll verglaste 
Seitenwand) des Landkreises Burgdorf eingeweiht.



  

hintere Reihe v.l.n.r.: Ilse Beinroth, Püppi Beinroth, Thea Mundt, Elfriede Sellemann (Fricke), Cäcilie Bode (Gerhard), Grethe Späthe,
mittlere Reihe: Rosel Janneck (Vasterling), unbekannt, unbekannt, Linde Matuschek, Ingrid Pieper
vordere Reihe: Brigitte Fauck (Steinhaus), Christa Späthe, Vera Matuschek, Margot Immohr, Inge Kowald, unbekannt               

Bild in der Turnhalle, Bild stammt von Marianne Mundt (Cammann),
Namen von Elfriede Sellemann, Marianne Cammann u. Cilla Gerhard

1960

Damen



  

Fotos sind nicht vorhanden, aber eine Hotelrechnung und die Namen der Spielerinnen sind überliefert. 

1962 - 1964

1. Damen



  

Ein sehr gut besetztes Turnier in Leer. 

1964

1. Damen



  

1966 

Hans Höhne 
(rechts) in Aktion



  

oben links nach rechts:
Peter Mehnert, Ralf Brüning, Werner Wrede, Hans-Dieter Schmucker, Wolfgang Wrede,Dieter Barnekow, Jochen Kawentel und Trainer 
Rudi Zabel. 
unten links nach rechts: Dieter Rust, Rolf Morett, Karl Heckmann, Eckhart Zarzycki, Bernd Zabel.

1968

1. Herren



  

oben v.l.n.r.: Horst Hanke (Rupper), Erwin Görtzen, Helmut Pätsch, 
Hermann Pöhler, Ewald Bork, Hans Höhne
unten v.l.n.r.: Jochen Kawentel, Karl-Heinz Uzarewicz, Ulrich Pätsch, Harald Kobbe

1965 - 1970

Herren



  

Hinten von links nach rechts:
Trainer Hans Höhne, Heinz-Günter Nolle, Manfred Görtzen, Rüdiger Gierig, Karl-Heinz Bähre, Karl-Heinz Düvel
untere Reihe:Herbert Ruttkowski, Dietmar Beneke, Ralf Flebbe, Ralf Wielitzka

1969

mA -Jugend



  

1969 Frankreichfahrt nach Devauille der mA - Jugend

o.v.l.n.r.: Rolf Morett, Manfred Hunsicker, Wolfgang 
Wrede, Heinz-Günter Nolle, Dieter Barnekow,   
Karl-Heinz Bähre senior, 
untere Reihe v.l.n.r.: Karl-Heinz Bähre junior, 
Manfred Görtzen, Jürgen Marris, Dietmar Beneke, 
Fotograf: Rüdiger Gierig (2021 Losert)



  

Hinten von links nach rechts: 
Hannelore Berg (Förstermann), Gisela Meyer, Christa Bühring (Zilling), Marianne Bublitz (Kluger), Renate Beilke (Rog)
Vorne: Helga (Helli) Pockrandt (Hartjen), Gitta Immohr, Karin Suchland
Aufnahme stammt aus dem Stadion an der Windmühlenstraße, im Hintergrund sind die Häuser der Feldstraße zu sehen.

1969

wA -Jugend



  

1969 Spielszenen mA – Jugend 

Karl-Heinz Bähre jun.

Manfred Görtzen

Manfred Görtzen

Manfred Görtzen

Manfred Görtzen



  
v.l.n.r.: Hans Höhne, Monika Pockrandt (Ronneberger), Renate Beilke (Rog), Helga Pockrandt (Hartjen)

1970

Ferienfreizeit an der Ostsee

Betreuer Hans Höhne wurde 1973 mit 
der Verdienstnadel geehrt und war von 
1975-1976 Abteilungsleiter Handball.



  

Ab 1969 bis ca. 1973 sind professionelle Fotos entstanden. Zu dieser 
Zeit hat in Hänigsen ein Edmund (Eddy) Wawrzyn hauptsächlich die mA 
trainiert. Zeitgleich war er Redakteur beim Burgdorfer Kreisblatt, wo unter 
dem Kürzel „wa“ seine Berichte erschienen. Zudem hatte er oft den 
Pressefotografen David Taylor dabei, der professionelle Fotos herstellte 
und zu Eddys Berichten angehängt wurden. Taylor hat für alle Spieler 
Kopien produziert, so dass heute reichlich Material vorliegt. Der Kontakt 
zu „Eddy“ ist komplett abgebrochen, sein weiterer Werdegang ist 
unbekannt.

Torwart Hans-Gerd Slowik: 
„Eddy hatte wahnsinnig viel Kontakte, wir haben oft Freundschaftsspiele 
gegen hochrangige Vereine im norddeutschen Raum gehabt. Häufig 
wurde im Europahaus in Aurich übernachtet, das hatte Hotelcharakter“.



  

1971 Typischer Bericht von „Eddy“ u. Fotograf

1971
Hier ein Bericht 
von „Eddy“zu 
den Senioren. 
Hinter Hänigsen 
das Kürzel „wa“.
Unter dem Foto 
„Taylor“.



  

1969 

Heinz-Günter Nolle

Aufnahme im Stadion 
(zwischen A- und B-Platz). 
Im Hintergrund ist ein Haus 
an der Windmühlenstraße 
erkennbar.



  

1969 

Energiebündel 
Heinz-Günter Nolle ist 
selten zu bremsen



  

1969 

Dieter Rust beim Wurf, 
rechts Werner Wrede (4)



  

1969 

Werner Wrede beim 
Fallwurf.



  

1969 

Dieter Rust (rechts am 
Ball) setzt sich durch.
Hinten Peter Mehnert



  

oben v.l.n.r.: Wolfgang Wrede, Manfred Görtzen, Peter Mehnert, Dieter Rust, Franz Hunsicker, Werner Wrede
unten v.l.n.r.: Karl-Heinz Bähre, Eckhard Zarzycki, Karl-Heinz Heckmann, Bernd Zabel, 
Aufnahme im Stadion Hänigsen, Platz zwischen B-Platz (Aschenplatz im Hintergrund) und A-Platz (Rasenplatz).

1970

1. Herren



  

v.l.n.r.: Ralf Wielitzka, Thorsten Tomczak, Jens Zabel, Heinz Wichmann, Jürgen Heyl, Hartmut Meyer, Jörg Pöhler, 
davor v.l.n.r.: Dietmar und Wolfgang Kohlmeier
Aufnahmeort Rasenplatz Stadion zwischen A- und B-Platz. Oben im Hintergrund die Häuser an der Windmühlenstraße. 
Das Jahr 1970 muss nicht stimmen, konnte niemand sagen.

1970

mC (?) -
Jugend



  

oben v.l.n.r.: Ralf Flebbe, Adolf Düvel, Trainer Edmund (Eddy) Wawrzyn, Jens Zabel, Rudi Sausmikat
untere Reihe v.l.n.r.: Heinz-Günter Nolle, Jürgen Marris, Hans-Gerd Slowik, Bernhard Schütte, Horst Schombera, Ralf Wielitzka

1970

mA - Jugend



  

  1971 Vorbericht der Zeitung zum mA-Turnier



  

1971 Spielszenen mA – Jugendturnier



  

1971 Spielszenen mA – Jugendturnier



  

1971 Turniersieger Hänigsen mit PSV Hamburg

Hänigsen in hellen Trikots,
v.l.n.r.: Dietmar Beneke, Ralf Flebbe, Karl-Heinz Düvel, Heinz-Günter Nolle, Rudi 
Sausmikat, Jürgen Marris, Horst Schombera Ralf Wielitzka



  

1971 Ralf Wielitzka

Ralf Wielitzka war ein Allroundtalent (Fußball, Tischtennis 
und Handball), hat aber nur 3 Jahre Handball gespielt. 
Sein Fußballtrainer hatte ihm ein Ultimatum gestellt, entweder 
nur Fußball oder keine Chance in der 1. Herren.



  

Karl-Heinz (Kalle) Düvel hat Fakten u. Ergebnisse aus der Zeit notiert:

1971 mA Pokalturnier  4.7.1971

1971 mA Punktspiel Burgdorf – Hänigsen 9:14

1971 mA Punktspiel Hänigsen – Soltau  14:9

1971 mA Punktspiel Hänigsen – Burgdorf

1971 mA Freundschaftsspiel 
         - MTV Peine (Niedersachsenmeister) – Hänigsen (17:21)



  

1971 Szenen mA – gegen Burgdorf und Soltau

Jürgen Marris beim Wurf, links Kalle Düvel.                  Kalle Düvel beim Wurf



  

1971 mA gg. Nds.-Meister Peine

Heinz-Günter Nolle ist nicht zu stoppen.                                            Ralf Wielitzka                



  

 v.l.n.r.: Erwin Görtzen, Jochen Kawentel, Mannaerts, Hans Höhne, Eckhard Zarzycki, Franz Hunsicker, Dieter Kleinschmidt, 
Helmut Pätsch, Horst Hanke, Ulrich Pätsch
Aufnahme ist in Braunschweig bei einem Freundschaftsturnier entstanden, rechts das Team aus Kiel.

1971

Alte Herren



  

Dieter Kleinschmidt:
Das waren Freundschaftsspiele meist zwischen Braunschweig und Hänigsen.
Mal in Bswg, mal in Hänigsen. Die Fahnen wurden nur zum Spaß aufgehängt. Hinterher wurde immer groß gefeiert, in Hänigsen meist 
immer bei Marga (Dolly) und Ewald Bork. Dolly hat oft Musik gemacht, das waren oft tolle Partys. Hier war Dolly mit ihrer legendären 
Pauke nachgereist! Rechts unten Hans Höhne, links neben Dolly steht Ewald.

1971

Alte Herren



  

1973 Einige Headlines vom Burgdorfer Kreisblatt



  

1974

Peter Mehnert beim 
Wurf.

Aufnahme aus der 
Traglufthalle.



  

  

1974

Der Pressebericht dazu.
Nun schon mit Kürzel 
„pk“ (Kollander) und 
Foto von Mellentin.



  

   1974  Die zweite Krise

Ab 1974 begann eine schwere Krise bei den Friesen.

Keine spielfähige Halle und keine Trainer führten zum Abgang ganzer 
Mannschaften, z.B. der Damen nach Wettmar.

Viele leistungsfähige Männer wanderten nach Burgdorf, Steinwedel oder 
Sievershausen ab.

Der nächste Teil der Chronik in Bildern beginnt ab 1975.
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